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IM jgenMt Ml Macher Zeitung Nr. 116.
(1176-1) Nr. 3772.

Aufforderung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Rudolfswcrth wird bekannt gemacht:
ES sei am 25. Jänner 1808 in Plcöna

Hs.-Nr. 13 Cäcilia Actina ohne Hinter-
lassung einer lctztwilligen Anordnung ge«
storben. Da dem Gerichte der Aufenthalts»
ort dcs erblasserischen Bruders unbekannt
ist, so wird derselbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
bei dicsem Gerichte zu melden und die
Erbserllärung zu überreichen, widrigcns
die Verlassenschaft mit den sich meldenden
Erben uud dem für ihn aufgestellten Curator
Franz Darovic abgehandelt werden würde.

ss. l. städt.-delcg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlli. am 18. Ma i 1870.

(1023—1) Nr. 794.

Erilmenmg
an Josef und Katharina O g r i z e l , unbe-

kannten Aufmthaltcs.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seno^

selsch wird dem Josef und der Kalharina
Ogrizck, unbekannten Aufenthaltes, hier-
mit erinnert:

Es habe Agnes Blazek von Trieft iui
lsoiplluclu Johann Blagaina von Smo-
levo wider dicfclbeu und deren nnbcfannlc
Erden die Klage auf Verjähit- nnd Eilo-
schcnerklärung der bei der Herrschaft Prä-
Wald «ud 8/9, pllg. 181, mittrlsl Verluß-
abhandluna vom 15. Mai 1819 seil , 8tcu
Mai 1830 versicherten Forderungen pr.
181 fl. 49 kr. und 90 ft, 53 kr. C. M ,
»ud pnl68. 5. März l. I . , Z. 794, hier.
Nerichts eingebracht, worüber zur summa-
rischen Verhandlung die Tagsatzung auf dc»

12. J u l i 1 8 7 0 ,
frich 9 Uhr, nut dcm Anhange des § 18
der allcrh. Entschließung uom 18. October
^ 4 5 angeordnet und den Geklagten wegen
ilncs unbekannten Aufenthaltes Hcrr Karl
Dcmschar von Scnofctsch als l^niÄtor iicl
^owiu auf ihle Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm E»dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erfchcincn oder sich einen
undcru Sachwalter zu bestellen und anher
l>amhaft zn machen haben, widrigens diese
l̂echlsfachc mit dcm aufgestellten Curator

verhandelt werdin wiid.
K. l. BezillSgericht Scnosctsch, am

b- März 1870.

(1170 -1 ) Nr. 545.

Crinnerullg
an den unbekannt wo befindlichen Johann

B r a i d i z h von Schweinbcrg.
Von dcm k. f. Äczillsgelichtc Tscher°

ncinlil wird dcm imlictunnl wo liefindlichc»
Johann Braidizh von Schwcinbcrg hicr<
mit erinnert:

Es habe P.ter Stcrbcnz von Allcn-
marlt wider denselben die Klage auf Zah
lung wcgcn aus dcm Schuldscheine vom
11. Februar 1842 schuldigen Restbetrages
pr. 220 fl. C .M. , 8u!) i.riiu». I. Februar
1870, Z. 545, hieraml« ciugrbracht, wor-
über zur mündlichen Verhandlung die Tag-
satzung auf den

7. J u n i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange ocs 8 29
a. G O. hiergcrichts angeordnet und dcm
Geklagten wegen seines unbekannten Auf-
cnlhallcs Pctcr Kolbc von SclMinbcrg als
l^umtor :iä ilctum auf fcine Gefahr uud
Kosten bcsttlll wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
uclsländigrt, daß er allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen habe, widiiglns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Cnralor verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschr>ncmtil, am
3. Februar 1870.
(1109—1) ^N r76102 .

Erilmenlllst
an den unbekannt wo befindlichen Johann

W a r d i a n von Tschnueml't.
Von dcm k. l. Bcziilsgcrichlc Tschcr»

ucnibl wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Wardian von Tschcrnembl hier-
mit erinnert:

Es habe Michael killet von Tschcincmbl
wider denselben die Klage auf Zahlung von
schuldigen 105 fl. , »ud piaos. 13. Novcm<
bcr 1809, Z. 0102, hielnmls eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung die
Tagsahuna. auf den

7. J u n i 1 8 7 0 .
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18
dcr allcrh. Enlschlicßnna vc>m 18. October
1845 angeordnet nnd dcm Geklagten wegen
scilics unbekannten Aufenthaltes Hr. Johann
Kohlbcscn von Tschcllnmlil als (^urilwr
lui : ^wm anf feine Gefahr nnd Kosteu
bestellt wurde.

Dessen wild derselbe zn dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter

Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwallcr zu bcslcUc.i und auhc»
namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
20. November 1870.

(1168^1) N ^ 2 4 0 .

Eril,ttelUttji
an dcn unl'ckannl wo befindlichen Stephan

I e r m a n n von Roschanz.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird dcm undctmmt mu bcfindlichcn
Slcphan Iermann von Roschanz hieimil
erinnert:

Es habe Johann Brunstolo von Tschcr«
ncmbl wider denselben d,e Klage auf Zah-
lung von 14 fl. (5. M. , 8ud plil6«. 10lcn
Jänner 1870, Z. 240, hicramto eingebracht,
worüber zur summarischcu Verhandlung die
Tagsatzuug auf dcn

7. J u n i 1 8 7 0 ,
flüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
der allcrh. Entschließung vom 18. October
1845 angeordnet und den. Geklagten wcgcn
seines uubetanntcnAufcuthaltcsIoh. Vlulh
vou Rutschl'teudmf als ^uiitwr uä liewm
auf scinc Gefahr uud Kostcu bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rcchlcr
Zeit jclbsl zu erscheinen oder sich ciucn
andern Sachwalter zu bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machcu habc, widrigcns dicsc
Rechtssache >"it dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl, am
15, Jänner 1870.

^N7l^1) 'N^"200.

Erilllicrultst
an den linbclannt >vo bcfinolichcn Peter

P a n g r e t i z h von Brcfoviz.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Tschcr̂

nembl wild dein uubclannl wo blfindlichcn
Pctcr Pangretizh von Bicsoviz hicrmil
crinnctt:

Es habe Maria Kurre von Bresoviz
Nr. 5 widcr dcnsclbcn die Klage auf Zah-
lnng von 410 ft. C. M. . «ud l)iiio«. 14lcn
Jänner 1870, Z. 200, hicramls einge-
bracht, wo, über znr oidcnllichcn münd-
lichen V'lhündluug die Tagscitzung auf dcn

7. I u u i 18 7 0 .
f,üh 9 Uhr, mit dcm Anhanac dcs § 29
<i. G. O. ai'gcordnct, lind dcm Gcllaglcn
wegen seines uuoctanulcn Aufenthaltes Io^

hann Rom von Ooplach als Oui-Äwr äd
iiowm auf seine Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwallcr zu bestellen und anher
nanihaf! zn machm haben, widriycns diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
velhemdcl! wrrdrn w>rd.

K. l. Beziitsgelichl Tscheruembl, am
15. Jänner 1870.

(1120-3) Nr. 3008.

Zwcite ercc. Feilbietuug.
Vom k. l. Bezirksgerichte Fristriz wird

bllannl gemacht, daß, nachdem zu der mit
Bescheide vom 13. März 1870, Z. 1925,
auf dcn 0. Mai d. I . angeordneten elften
Ncalfeilbictung in der EfecutionSsache der
l. t. Finanz'Procuralur, iwm. des hohen
Ac« ars, gegen Loreuz <vajti von JurSic
I>(?w. 94 ft. 74 ' / , kr. kein Kauflustiger
crfchiencn ist, am

7. J u n i 1870

;ur z>ve>tcu geschritten werden wird.
K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 6len

Mai 1870.

(1054-3 ) Nr. 1002.

Executive Feilbietung.
Vom l t. Bczirlsgerichle Sittich wird

hiemil oclannt gemacht, daß über Ansuchcn
dcs Josef Iiwornit von Zalna die execu«
tiue Fcilbictling folgender Bcliäge der Mar-
garcth Pujk von St. Veit, als:

1. der Forderung aus dem Chevertrage
vom 25. April 1849 am Hciratsgute
und der Widcrlage pr. 75)0 ft., und

2. der Forderung aus dem Schuldscheine
vom 29 Juli 1855 pr 50 fl. wegen
schnlbiuer 139 ft. 97 kr. f. N.

l,ewilliget worden ist, nud daß zu deren
Vcunahmc zwei Fcilbictunys-Tagsatzungen
^nf dcn

2 4. J u n i nnd
29. J u l i 1 8 7 0 .

slcls Vormittag „m 11 Uhr, hirrgcrichlS
mit drm Anhange angeordnet wo,dcn sind
daß bci der zweiten Feilbklnna. obige For!
dciuugcn cmch unter dem Nennweithe hin,,
anreden werden würde».

K, t Gcziitegclicht Sitticl', am 14len
April 1870.



844

Ein «elt eingerichlctcö

Specerci- und Mnnufactnr-
Waarcu-Gcschäst

nebst M a a a l i n und sehr hcsnchtcr

T a b a k t r a f i k
am Mittelpunkte der jetzt im Bau begriffenen
St. Petcr-Finmaner Bahn ist sogleich zu mie-
then, — Näheres beim k. f . Postamte
»«««»^» bei I l l i r isch-Feistr iz (1179-1)

Zichnngö-Nufang der vou der herzogt. B r a u n -
sckweig'schen Uandes-Ncgierung garan-
tirten und beaufsichtigte'! großen

Geld-Verlosung.
I n ß Ziehungen müssen unter 2l>.llttll Gewinnen

1 Miss. 861.000 M l .
entschieden w>rdcu.

Haupttreffer cucutuell Thaler 100.000,
<j« 000, 40.000, 20.000, »5 000, l2.000,
2 k l0 000, 2 ü «000. 3 ü, <i0N0, 3 ä, 3000,
12 î  4000, 2 u 3000, 34 5 2000, 4 ü 1500,
155 ü »000, 7 ä 300, 2Ü1 ü, 400, 18 ü 300,
383 lV 200 lc. :c.

Ganze v r i g i n a l ^!ose (keine Promessen)
losten fl. 7.

Halbe Vvistinal-Uose (keine Promcsseu)
kosten fl, i l ,.

V ie r t e l -V r i g i na l -Vose (kciue Promcs-
fen) kosten fl. ! ' / . .

I n ununterbrochener Reihenfolge fielen nach-
stehende grosie Haupt t re f fe r iu mein Mcklichls
Debit, als: 152.000,103.000, 2mal 102.000,
2mal 100.000, 4mlll 30 000,30 000,23.000,
sowie viele von 12.000, 10.000 ,c. ,c. Nut,-
wiirtigc Aufträge, unter Beifügung dcs Betraa.es,
werden prompt und ucrschwicgen auögcfithrt. Jeder
Intcresseut erhält neben dem Original-Los den
vollständigen Ziehnngsftlan, sowie nach Entschei-
dung die amtliche Ziehungsliste.

M a n biete daher dem Glücke die
H a n d und wende sich direct an

(1142—3) Gauquirr in Hamburg.

(N45^3) Nr. 1936.

E d i c t
zur Einberufung der Vcrlassenschafts-Gliiu-
biger des veistoibenen Mathias I e l e n c ,

von Drazgoöc Nr. 9.
Von dem k. t BeziltsM'ichte Lack wer»

den Diejenigen, welche als Gläubiger a»
die Vellüssel'schas'l dcs am l3. Februar
1870 ohne Testament verstorbenen Ma<
thias I c l e n c , Kaischenbesitzers inDiaz-
gose bei der Kirche Nr. 9, eine Forderung
zu steUen haben, aufgefordert, bei diesem
Gerichte zur Anmeldung und Daithuung
ihrer Ansprüche den

14. J u n i 18 70
um 10 Uhr zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri-
yens denselben an die Verlassenschaft, wcnn
sie durch Bezahlung der angemeldeten For-
derungen erschöpft winde, lein weilerer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lack, am 14. Mai 1870.
( 1 0 2 7 - 3 ) "Nr. 1497.

Edict
zur E i n b e r u f u n g u n b e k a n n t e r

E r b e n .
Vom k. t. Bezirksgerichte Planina wird

bekannt gegeben, daß Barbara Filter am
10. Februar 1809 zu Unlerloilsch ohne
Hinterlassung einer letzlwilligen Anordnung
gestorben sei.

Da diesem Gerichte unbekannt ist, ob
und welche Personen vom Jakob Fisler,
dem Vater der Erblasserin, oder von den
Eltern dieses Jakob Fiöler abstammen,
demnach auch, ob und welchen Personen
auf die Perlassenschaft der Barbara Fiöter
ein Eibrecht aus dem Tilel der obbezeich-
nctcn Vcrwandtschlift zusteht, so werden
alle Diejenigen, welche auf diese Erbschaft
aus dem angegebenen Rcchtsgrunde An-
spruch zu machen gedenken, aufgefordert,
ihr Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
vom unten gesetzten Tage gerechnet, bci
diesem Gerichte anzumelden uud unter Aus-
weisung ihres Erbrechtes ihre Erbsertla-
rung anzubringen, widrigens die von den
odbezeichncten Erben, denen unter Einem
Herr Anton Sorre von Unterloitsch zum
Curator aufgestellt wurde, nicht angetre-
tene Pellllßt,älsle vom Staate als ctt'los
eingezogen würde.

K. t- Bezillsgencht Planina, am 8lcn
April 1870.

„PROVIDENTIA."
Gesellschaft für landwirthschaftliche und Rea-

litäten-Versicherungen
in Wien.

Kundmachung.
Die zweite ordentliche Generalversammlung der .,«'«<>VU>I5H!^».U," Gesellschaft für landwirthschaft-

liche und Realitäten-Versicherungen in Wien, wird

am 25. Juni 1870, Vormittags um 10 Uhr
im Gesellschaftslocale, Schwarzeuberssstraße N r . ».5. abgehalten werde», wozu die Mitglieder, sowie die stimmberechtig-
ten Besitzer von Antheilscheincn des Gründuugöfonds eingeladen werden.

Gegenstände der Verhandlung sind:
l . LeriMelZtattunß über üie 6e8<Mst8ße!i2brn.u8 im .lakre ix<;«.
3. Vab i von äiei Ke«:!illunß8levi80leu.
3. Vorlaxe äe8 Lut^mfe8 i l i r ^bäuäeriiu^ Her 6e8e1i8cb2tt8 8tatuten.

Stimmberechtigt sind nach H 12 der Statuten alle Versicherten, sowie die Besitzer von mindestens fünf Anthellschcinen.
Letztere müssen, falls sie ihr Stimmrecht ausüben wollen, die Anthcilschcine sammt den dazu gehörigen Eonpons Bögen acht
Tage vor der Generalversammlung bei der Direction der Gesellschaft (Schwarzenbergstraße Nr. 15) erlegen. Eine Uebcr̂
tragung von Stimmen findet nur nach Maßgabe des tz 21 der Statuten statt. (1173)

2 ^ Verwaltungsratl,.

Laikacher Aktiengesellschaft ^
für ?

Gasbeleuchtung.
' Die diesjährige ^

ordentliche Generalversammlung ^
findet <

Donnerstag den 30. Juni, ^
Vormit tags R» Uhr, im Fabrikslocale statt, wozu die verehrlichen Actionäre hiemit freundlichst 3
eingeladen werden. ^

« a i b a c h , den 23. Mai 1870. >

181) Der Verwaltungsrath. ^

(1056—3) Nr. 3646

Vekanntmachuug.
Vom t. t. städt. »beleg. Bezillsgcrichlc

Laibach wird dem unbekannt wo befindlichen
P e t e r S t e r k 86N. erinnert:

Es werde über die summarische Klage
der Frau Caroline Ieschencgg, Wilwe des
sel. Andreas Icschenegq, durch Dr . v. Schrey,
wioer ihn poto. 73 fl. 63 kr., vom I l tc i ,
December 1869, Z. 22588, die Tagsaz-
zung am

10. J u n i 1 8 7 0 ,

Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange des
ß 18 der allerhöchsten Entschließung uom
18. October 1845 angeordnet, und ihm
;ur Wahrung seiner Rechte der Herr Dr.
Rudolf mit dcm Beisatze zum (^ri ltor ad
acwm bestellt, daß er entweder in eigener
Person sich vertrete oder rechtzeitig dcm
gefertigten Gerichte einen andern geeigneten
Sachwalter benennen und ihm seine Belege
übergebe, als widrigens die anhängige
Streitsache mit dcm bereits aufgestellten
Curator abgeführt werden würde.

Laibach, am 28. Februar 1870.

S o n n t a g den HH. M a i

Gasthaus-Eröffnung
in der Iudengaffe

N ^ - „zum H3lume,nw<tl." "MW
Der Gef^rtisste ladet hicmit das p. t. Publicum zum Besuche sei,n« ganz nett

hcrgerichtcleii Gaslhcuises ei» und sichert ssleichzcilili zu, das; er stclö bemilht sein wird, fllr
gute Gcträülc, Spciscn, so wie auch prompte Vroiemma. zu sorgen.

j (N75—2) Gastgeber. ^

(1006—3) ?ir. 15)04.

Dritte exec. Feilbietullg.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz-

Prccuratur laibach, N0M. des hohei'Aerars
und des Grundentlastungsfondcs, die mit
Bescheide vom 29. November 1869, Zahl
4740, auf den 7, Jänner 1870 angeordnet
gewesene, iedoch sistirlc dritte executive Feil-

biclung der dem Valentin Entmann von
Feldern gehörigen, im Grundbuche Dom^
cavitcl.Mt Lailiach Urb.-Nr. 143 voelom-
inenden Realität M o . 102 fl. 8 kr. ö. W.
o. u. o. mit dem vorigen Anhange nnd mit
Beibehaltung dcS OrtcS und der Stunde
auf den

1. J u n i 1 8 7 0
angeordmt worden.

K. k Bezirksgericht Egg, am 15tcn.
April 1870. «

Dru<l und Berla« von Ignaz v. Kleinmayr <l Fedor Vamberg iu Laibach.


